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Nach monatelanger Vorbereitung steht die HANIC GmbH vor einem 
Durchbruch bei der Erfassung von CAD Bearbeitungen. Dabei handelt es 
sich um eine echte konturrelevante und dabei einfachste Erfassung von frei 
definierbaren Glas-Ausschnitten, den sog. Bearbeitungsmakros. 
Kernstücke dieser Erweiterung im OPTIPLUS-Standard bilden der HANIC 
MakroMiner und eine vollkommen neue Oberfläche für die Erfassung von 
Bearbeitungen in OPTIPLUS. Produktionstechnische Highlights sind in 
diesem Zusammenhang die gewohnte Herstellerunabhängigkeit der HANIC 
GmbH und die strikte Trennung der Konturen zwischen Zuschnittskontur 
und Endkontur (also inklusive Bohrungen und Fräselementen). Auch 
Produzenten ohne Bearbeitungsmaschinen bzw. Glas-Händler werden die 
einfache Bedienung und deutliche Darstellung direkt am Bildschirm und auf 
den Skizzen zu schätzen wissen. 
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Wesentlich für den Zuschnitt ist die Tatsache, dass die Bearbeitungsmakros zwar in der Endkontur verankert, 
aber für den Zuschnitt mit OPTIFER oder TPLAN herausgelöst werden. Die Ausführung der Bearbeitung 
erfolgt anschl. direkt durch die Ausgabe von DXF-Daten oder transformiert über OPTIBAZ 
(Bearbeitungszentrum), der variablen HANIC Lösung für die verschiedenen Bearbeitungsmaschinen der 
unterschiedlichsten Hersteller. 
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Bereits zu Beginn des Projektes wurde klar festgelegt, dass die Art und Form der Speicherung der Kontur-
Daten von z.B. Beschlagsausschnitten kompatibel zu den derzeit genutzten Formaten sein muss. HANIC 
benutzt hier eine Datenstruktur, die vergleichbar mit einem DXF-Format ist (aber eben nicht DXF ist). Durch 
dieses eigene Format erreichen wir die angesprochene Unabhängigkeit von den Maschinenherstellern und 
können darüber hinaus mittels entsprechender Treiber kundenindividuelle Lösungen anbieten. Um nun diese 
Kontur-Daten zu erzeugen, wurde eigens ein Zusatz-Programm durch HANIC entwickelt, der MakroMiner: 

Mit dem HANIC MakroMiner können Sie 
einfach und bequem Makrobearbeitungen aus 
verschiedenen Dokumenten extrahieren und 
in die neue OPTIPLUS Makro-Bibliothek 
einfügen. Ob aus von Kunden zur Verfügung 
gestellten DXF-Dokumenten oder aus bereits 
erfassten OPTIPLUS-Aufträgen spielt dabei 
keine Rolle. Sie wählen einfach mit der Maus 
den Randausschnitt, die Bohrungen oder 
jedes andere Element der Kontur aus und 
erstellen damit schnell und einfach eine 
Makro-Definition. Diese kann anschließend in 
den OPTIPLUS-Stammdaten abgelegt 
werden. Sie steht dann sofort zur Nutzung im 
CAD-System zur Verfügung. 
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Sie öffnen einfach ein DXF-Dokument oder eine GEO-Datei aus 
dem HANIC CAD-System und wählen aus, welche Teile der 
Kontur zum Makro gehören sollen. Die Elemente müssen 
lediglich angeklickt oder mit der Einfangmethode selektiert 
werden. Danach wird im Dialog der Referenzpunkt zur 
Platzierung des Makros im späteren Glas bestimmt. Zum 
Schluss speichern Sie das Makro ab. Automatisch wird dabei 
zusätzlich eine BMP-Datei als Vorschaubild für die Erfassung in 
OPTIPLUS erzeugt.  
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Nach der Referenzpunktbestimmung wird festgelegt, um welche Art von 
Makro es sich handelt. Es können verschiedene Eck-Makros (z.B. für PT-
Beschläge), Kanten-Makros (z.B. die sog. Micky Mouse) und Makros für 
Flächenausschnitte (z.B. Steckdosenausschnitte) erzeugt werden. Die 
Makros werden beim Einfügen in das Glas automatisch korrekt gedreht und 
gespiegelt (Ausnahme: Flächenausschnitt)! Sie müssen ein Makro also nicht 
für jede Seite des Glases einzeln erfassen, so sparen Sie viel Zeit. 

 

 

 

 

Festlegung der Makro-Art 

 

 Beispiel PT 10 
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Die Erfassung von Bearbeitungen in OPTIPLUS wurde komplett 
neu erstellt. Selbstverständlich sind Ihre Altdaten kompatibel zu 
der neuen Erfassung. Neu ist vor allen Dingen, dass es nur eine 
Maske zur Erfassung der Bearbeitungen gibt. Lediglich die 
Stammdaten definieren, ob eine Bearbeitung CAD vermasst 
werden kann oder nicht. Bereits bei der Auswahl einer Makro-
Bearbeitung sieht man am Bildschirm im Detail, um welche 
Bearbeitung es sich handelt.  
Übrigens: Die Makrodateien sind zwischen den einzelnen 
OPTIPLUS-Installationen selbstverständlich kompatibel. Dem 
Austausch der Makro-Definitionen zwischen verbundenen (oder 
befreundeten � ) Unternehmen, steht nichts entgegen! 

Vorschau in der Auftragserfassung 



 
���������	
��
�
�
��
��������

��������	
��	�
�����������������	������������	������ ����

��
��
�
�)*+�*,-�. ���

����

Die neue Erfassungsmaske für Bearbeitungen gliedert sich in drei Hauptblöcke: 
- Erfassung der Bearbeitung 
- Erfassung der technischen Werte 
- Maßstäbliche Ansicht direkt bei der Erfassung 

Um die Daten umfänglich darzustellen empfehlen wir die Maximierung der Maske. Darüber hinaus lässt sich 
entsprechend der Bildschirmauflösung die maßstäbliche Ansicht über eine Maskenoption in Ihrer Größe 
einstellen. 
Wie bisher ist es möglich die Daten gemischt zu erfassen, d.h. CAD-Bearbeitungen können zusammen mit 
nicht CAD-Bearbeitungen erfasst werden. Mehr noch: OPTIPLUS interpretiert automatisch die erfassten 
Bearbeitungen und entscheidet, ob  

- keine Vermassung erforderlich ist, 
- eine Vermassung im Hintergrund möglich ist oder 
- eine Vermassung wie gewohnt im Dialog erforderlich ist (bei konturverändernden Bearbeitungen, die 

durch den Zuschnitt abgedeckt werden sollen) 
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Die direkte Darstellung aller vermaßter Bearbeitungen erleichtert die 
Kontrolle bei der Erfassung. Wenngleich wie oben beschrieben die 
Bearbeitungsmakros sich automatisch der Lage der Scheibenkontur 
anpassen, so ist es weiterhin möglich die Lage zu beeinflussen. Das 
einfache Ändern bereits erfasster Bearbeitungen steht dabei ebenso 
im Vordergrund wie auch das Ändern an kopierten Positionen. Weitere 
Komfortfunktionen in diesem Umfeld sind in Vorbereitung.  

Beispiel für ein an der Scheibenkontur 
um 10 Grad gedrehtes Makro. 
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Als zusätzliches Feature, kann man sich die Skizze, wie sie auf dem Ausdruck erscheinen würde, durch 
Doppelklick anzeigen lassen. 
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Mit dem Service Pack U120109 werden alle notwendigen Komponenten ausgeliefert. Die Optik der Erfassung 
ändert sich somit automatisch für alle Anwender. Sicherlich wird erst der Einsatz in der Praxis die ein oder 
andere „Knäcke“ z.B. bei der Cursor-Führung zu Tage fördern (und das obwohl unsere Entwicklung nach 
bestem Wissen und Gewissen vorgegangen ist). Modular ausgerichtet und somit lizenzrechtlich zu erwerben, 
ist jedoch die Möglichkeit die Bearbeitungs-Makros zu erfassen. Die HANIC GmbH stellt dieses Modul seinen 
Anwendern als Standort-Lizenz zur Verfügung (inkl. Bereitstellung des MakroMiners). 
 
Für die weiteren Details (Lizenzkosten) können Sie sich gerne mit unserem Vertrieb in Verbindung setzen: 
 
Herr Reiner Hänsel  02327-8369-311 
Herr Jan van Haren  +31 652 450 570 
Herr Carsten Ulke  02327-8369-120 
 
Wir schließen diesen Sondernewsletter verbunden mit den besten Wünschen und  
viel Erfolg für das neue Jahr 2012 und verbleiben 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihre HANIC GmbH 


